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Mr. Moustafa ist alt, reich und Besitzer des 
einstmals legendären „Grand Budapest Hotel“. 
In einem Gespräch mit einem Gast erinnert sich 
Moustafa an die Zeit, als das nun herunterge-
kommene Hotel in voller Blüte stand und er als 
Lobby-Boy das Hotelgewerbe von der Pike auf 
lernte, immer unter den strengen und väterli-
chen Augen des Chef-Conciergen Monsieur 
Gustave. Als die reiche Madame D., um die sich 
Gustave mit intimer Liebenswürdigkeit geküm-
mert hat, stirbt, hinterlässt sie Gustave ein wert-
volles Gemälde. Doch die Erben der Madame D. 
haben etwas gegen die Großzügigkeit der Ver-
storbenen und wollen das Gemälde mit aller 
Gewalt behalten. Bald schon wird Gustave des 
Mordes an Madame D. verdächtigt. Eine wilde 
Flucht beginnt.  
Das neue Werk von Wes Anderson sprüht wie 
gewohnt vor Witz und schrägen Einfällen. Ein-
gebettet in eine farbenfrohe und verspielte 
Kunstwelt entspannt sich eine abenteuerlustige 
und höchst unterhaltsame Geschichte, die von 
einem spielfreudigen Ensemble getragen wird. 
Ralph Fiennes gibt seinen Monsieur Gustave als 
distinguierten Gentleman, der nichtsdestotrotz 
schlitzohrig immer noch einen Trick auf Lager 
hat. Sein Lebensmotto, gegenüber jedermann 
stets höflich und zuvorkommend zu sein, lässt 
ihn so manche ausweglose Situation unbescha-
det überleben, wobei ihm sein getreuer Lobby-
Boy, gespielt vom Newcomer Tony Revolori, 
immer zur Seite steht. Der gesamte Cast ist bis 
zur kleinsten Nebenrolle prominent besetzt, dar-
unter auch so bekannte Anderson-Darsteller wie 
Bill Murray, Edward Norton und Tilda Swinton. 
Quer durch alle Genres bewegt sich der Film 
und es gelingt die perfekte Balance zwischen 
skurrilem Humor und herzerwärmender Tiefe. 
Ein rasantes Vergnügen mit Raffinesse und Witz 
– nicht nur für Wes Anderson-Fans ein Hochge-
nuss!  
 

 

 

 

 


